
Das Modul zur Überwachung von geplanten Anschlüssen für VEDIS® qm/ble:

Tritt in einem Verkehrsnetz eine unvorhersehbare Verspätung auf, so haben die Anschlussfahrzeuge folgende Mög-
lichkeiten zu reagieren:

	 Warten: Der Anschluss wird gesichert. Das Fahrzeug fährt jedoch verspätet ab und an der nächsten Halte- 
	 stelle entsteht für die Anschlussfahrzeuge das gleiche Problem.

	 Nicht warten: Das Fahrzeug fährt pünktlich ab, jedoch verpassen manche Fahrgäste ihren Anschluss.

Es ist erstrebenswert, dass möglichst viele Anschlüsse gehalten werden und die Wartezeit der Fahrgäste gering 
bleibt.

Im Öffentlichen Personen Nah-Verkehr (ÖPNV) betreffen 30% bis 50% aller Reklamationen verpasste Anschlüsse. 
Das allein zeigt die Notwendigkeit das Umsteigen bei Bus und Bahn zuverlässiger zu gestalten. 
Zudem müssen alle Informationen zur Anschlusssicherung jederzeit schnell, sicher und transparent abgerufen werden 
können, um Rückfragen der Fahrgäste beantworten bzw. auf  Fahrgastbeschwerden zuverlässig und zeitnah reagie-
ren zu können.  
 
Darüber hinaus werden derlei Informationen zur Anschlusssicherung von den Aufgabenträgern bei den Verkehrsträ-
gern vermehrt abgefragt. Mit dem System-Modul as (as = Anschlussüberwachung) ist der Verkehrsträger in der Lage, 
genau diese Informationen zur Anschlusssicherung jederzeit schnell, sicher und transparent abzurufen. Damit kann 
dem Aufgabenträger zeitnah und kompetent das benötigte Zahlenmaterial zur Verfügung gestellt werden, um die ver-
einbarte Anschlusssicherung nachzuweisen. 

 Eine Liste der Anschlüsse pro Tag und ob sie zu einer Fahrt zugeordnet werden konnten.

Überwachung von geplanten
Anschlüssen.



Mit dem neuen Modul VEDIS as wird täglich eine Textdatei von der Leitstelle importiert, in der alle definierten An-
schlüsse aufgelistet sind. In ihr stehen Linie, Kurs, Fahrt, Fahrzeug des Zubringers und des Abbringers, sowie der 
Anschluss-Status – also der Erfolg. Dabei ist für den Verkehrsbetrieb interessant, ob der Anschluss gehalten wurde 
und ob dadurch eine Verspätung begründet werden kann.  

 Linienverlauf mit zugeordnetem Anschluss

 
Durch den Datenimport werden die Anschlüsse in den Fahrplan eingeordnet, so dass man im Linienverlauf sehen 
kann, ob ein Anschluss vorhanden ist und welchen Status er hat. 

Das neue Systemmodul VEDIS as befindet sich bereits bei einem Verkehrsunternehmen (HEAG mobilo / Referenz-
kunde) in der Testphase – weitere Verkehrsunternehmen zeigen sich sehr interessiert.
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